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Als nach dem Erlöschen der Hauptlinie die nächste Nebenlinie ihr
Recht ans den Tron geltend machte, riß

Her-Ho^r, der Oberpriester des Amnn in Theben, die höchste
Gewalt in Ägypten an sich. Nach seinem Tode kehrte die legitime
Herrscherfamilie auf den Tron zurück, konnte ihn aber gegen die
Nachkommen Her-Hors nicht behaupten. Zuletzt erhob sich tu
Unterägypten, zu Tauis, eine dritte von Nekht Set abstammende
Linie, die einund zwanzigste Dynastie des Manetho, welche im
Kampfe mit den Nachkommen Her-Hors,die Oberhand gewann.

Die Nachkommen Her-Hors zogen sich nach Äthiopien zurück, wo sie
einen von Ägypten unabhängigen Staat gründeten. Sie wählten die Stadt
Na^pata zur .Residenz und gründeten hier ein Heiligtum des Amun mit
einem Orakel, welches dem theba'ischen Priestertum desselben Gottes Eintrag zu
thun bestimmt war.

Der tanitischen Dynastie, die nur wenige Herrscher zählte,
folgte die zweinndzwanzigste des Manetho, eröffnet von

ScheschMk (Schischa'k) aus Bubest os, dessen Vater Sa^rgin
aus Assyrien in das Ntllcmd eingewandert war und die Erbtochter
des letzten Königs aus Tauis geheiratet hatte. S ch e s ch o u k ge¬
währte in den letzten Jahren Salomohs dem flüchtigen Jaroboa'in
eine Zuflucht an seinem Hofe, drang später mit einem Heere in das
Reich Juda ein und führte aus Jerusalem den Tempelschatz
mit sich weg. Nach ihm regierte sein Sohn

Sargin, dessen Nachkommen den Tron Ägyptens noch über
ein Jahrhundert iuue hatten.

Das d r e i n n d z w a n z i g st e Königshaus Ägyptens, aus T a n i s
stammend und dort residierend, zählt bei Manetho nur vier Könige,
unter welchen Ägypten durch Troustreitigkeiteu und Parteiungen
heftig erschüttert wurde.

Die vierundzwanzigste Dynastie Ägyptens bestand aus
dem einen Könige

Bokenra'nf, dem Bo^choris der Griechen, einem Sohne des Tas-
ne'kht, der sich gegen das Ende der dreinndzwanzigsten Dynastie
in Sa^is als König aufgeworfen hatte. Unter Bokenr ans fiel der
äthiopische König Schabaka/ (Sabako^n, Schna') in das Land
und unterjochte ganz Ägypten bis zum Mittelmeere. _ Bokenrans
wurde lebendig verbrannt, aber seine Familie hielt sich in der Ost-
hälfte des Nildelta und hat in der Folge dem ägyptischen Lande die
sechsundzwanzigste Dynastie gegeben.

Die Herrscher des neuen Reiches ans der fnnfuiid;wan;igstcii und
sechsnnd;wan;igsten Dynastie.

Der Äthiopier Schabaka^ mit welchem die fünfund zwan¬
zigste Dynastie Ägyptens beginnt, wurde von Hose^as, dem
Könige von Israel, gegen Assyrien zu Hilfe gerufen, kam aber
zur Rettung Samari'a's zu spät. Bald nachher brachte ihm der
König Sargin von Assyrien zu Ra'phia eine blutige Nieder¬
lage bei. Auf Schabaka folgte sein Sohn


